
Endoskopiekamera verbessert den  
Workflow in der HNO

Ausstattung für HNO-Ambulanzen und -Praxen unterliegt besonderen Anforderungen.
:: Hohe Patientenzahlen verlangen ei-
ne effiziente visuelle Diagnostik. Spe-
ziell im Endoskopie-Bereich machen 
die vielfältigen Anwendungen einen 
häufigen Wechsel zwischen verschie-
denen Optiken notwendig. Die En-
doskopiekamera Atmos iQam ist auf 
diesen Workflow und eine möglichst 
automatisierte und einfache 
Handhabung ausgerichtet: Der 
Untersucher muss sich nicht 
permanent mit der Technik 
befassen, sondern kann sich 
voll auf den Patienten kon-
zentrieren und spart somit 
wertvolle Zeit. Denn die Kame-
ra lässt sich nicht nur einhändig 
bedienen, sondern auch direkt auf das 
einzelne Endoskop aufklicken. An-
statt eines Arretierungsmechanismus, 
der manuell geöffnet und geschlossen 
werden muss, verfügt diese Kame-
ra über den Anschlussmechanismus 
QuickLock – mit dem sie sich beim 
Aufdrücken auf den Okulartrichter des 
Endoskops automatisch aufklickt und 
mit einem Finger wieder entriegeln 
und lösen lässt.

SmartAdjust spart manuelle 
 Bild-Einstellungen

Aufgesetzte Endoskope erkennt die 
Kamera automatisch und stellt direkt 
das passende Profil mit sämtlichen 
spezifischen Bild-Parametern ein. Oh-
ne langwieriges manuelles Zutun des 
Untersuchers erzeugt die Kamera so 
für das jeweilige Endoskop optima-
le Bilder. Sie werden darüber hinaus 
gleichzeitig automatisch zentriert und 

größenoptimiert auf dem Monitor aus-
gegeben.

Fingertipp, Status-Anzeige  
und  Vibration

Die Atmos iQam kommt ohne mecha-
nische Knöpfe aus und lässt sich ein-
händig per Fingertipp oder wahlweise 
per Fußschalter bedienen; liegt die 
Kamera in der Hand, ist der leichtgän-
gige Fokussierring mit dem Daumen 
einfach zu erreichen. Der Untersucher 
wird visuell per LED-Anzeige und hap-
tisch per Vi bration über die aktuelle 
Kamera-Betriebsart informiert und 
darüber, ob gerade ein Bild (5 Megapi-
xel) oder ein Video (HD-Qualität) auf-

genommen wird. Nicht zuletzt schaltet 
die Kamera von allein in den Standby-
Modus, wenn sie nicht bedient wird, 
und startet automatisch, wenn man sie 
erneut zur Hand nimmt.

In jeder Hinsicht: einfach

Die Kamera lässt sich an Atmos HNO-
Behandlungseinheiten per Plug-and-
Play anschließen. Als Bestandteil des 
„Atmos 360° diagnostics“-Portfolio ist 
eine einfache IT-Integration gewähr-
leistet; Schnittstellen zur Anbindung 
an Praxissysteme (HL7, Dicom) sind 
vorhanden. Das unkomplizierte Hand-
ling der Endoskopiekamera setzt sich 
bei der Reinigung fort: Ist das Kabel 

abgenommen, kann sie mit gängigen 
Aufbereitungsverfahren für den nächs-
ten Einsatz bereitgestellt werden. Jedes 
Detail zeigt: Die Atmos iQam ist maß-
geschneidert für eine einfache, zuver-
lässige und schnelle Diagnostik im 
HNO-Ambulanzbereich. ::
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Ist das Kabel abgenommen, lässt sich 
die wasserdichte Atmos iQam einfach 
reinigen und mit den gängigen Verfahren 
aufbereiten. 
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Durch den Anschlussmechanismus QuickLock lässt sich die Atmos iQam  direkt auf das 
einzelne Endoskop aufklicken.

Fo
to

s:
 A

tm
os

 M
ed

iz
in

Te
ch

ni
k 

G
m

bH
 &

 C
o.

 K
G

kompakt Supplement M&K 11/2019, S. 21, WILEY-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA, Weinheim     www.management-krankenhaus.de


